
 

GEMEINDEKANZLEI 

 

Gemeindekanzlei Alpthal   Dorfstrasse 19   8849 Alpthal 
Telefon   055 412 24 52 
E-Mail     gemeinde@alpthal.ch 

 

 

Amtliche Bekanntmachung 
Kommunale Wahlen 2024 
 

 

1. Gemäss Anordnung des Regierungsrates des Kantons Schwyz finden am 14. April 2024 

die Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden statt. Ein allfälliger zweiter Wahlgang fin-

det am 9. Juni 2024 statt. 

 

2. In der Gemeinde Alpthal sind folgende Sitze zu besetzen: 

 

a) Wahl des Gemeindepräsidenten (Amtsdauer 2 Jahre) 

b) Wahl des Säckelmeisters (Amtsdauer 2 Jahre) 

c) Wahl von 3 Mitgliedern des Gemeinderates (Amtsdauer 4 Jahre) 

d) Wahl von 3 Mitgliedern in die Rechnungsprüfungskommission (Amtsdauer 2 Jahre) 

e) Wahl des Vermittlers (2 Jahre) 

f) Wahl des Vermittlers Stv. (2 Jahre) 

 

3. Für das Anmeldeverfahren gelten folgende Termine: 

 

a) Die Wahlvorschläge für den ersten Wahlgang müssen bis spätestens 

Mittwoch, 6. März 2024, 09.00 Uhr, der Gemeindeverwaltung Alpthal überbracht oder 

ihr spätestens auf diesen Termin hin zugestellt werden. Postaufgabe innerhalb der Frist 

genügt für die Fristwahrung nicht. 

b) Parteien und sonstige Organisationen müssen gemäss Transparenzgesetz vom  

6. Februar 2019 (TPG, SRSZ 140.700) die Finanzierung ihrer Wahlkampagnen bei Ur-

nengängen, die in die Zuständigkeit der Gemeinde fallen, offenlegen (§ 1 Bst. a TPG). 

Sie sind offenlegungspflichtig, wenn die budgetierten oder getätigten Aufwendungen für 

eine Wahl in der Gemeinde CHF 5'000.00 überschreiten (§ 3 Abs. 1 TPG) 

c) Personen, die in der Gemeinde für ein öffentliches Amt kandidieren und in ein solches 

gewählt werden, müssen gemäss TPG ihre Interessenbindungen offenlegen (§ 1 Bst. b 

TPG). Die Pflicht zur Offenlegung der Interessenbindungen gilt für den Gemeinderat (§ 8 

Abs. 1 Bst. c TPG). 

d) Die Wahlvorschläge für einen allfälligen zweiten Wahlgang vom 9. Juni 2024 müssen bis 

Mittwoch, 17. April 2024, 09.00 Uhr, der Gemeindeverwaltung  

Alpthal überbracht oder ihr spätestens auf diesen Termin hin zugestellt werden. Post-

aufgabe innerhalb der Frist genügt für die Fristwahrung nicht.  

Kandidaten, die im Anmeldeverfahren für den ersten Wahlgang vorgeschlagen aber 

nicht gewählt worden sind, gelten für einen allfälligen zweiten Wahlgang wiederum als 

vorgeschlagen. Ein Rückzug der Kandidatur muss schriftlich und bis spätestens Mitt-

woch, 17. April 2024, 09.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung erfolgen. 
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4. Am Montag, 11. März 2024, 08.00 Uhr, findet bei der Gemeindekanzlei Alpthal, Dorfstras-

se 19, Alpthal, (Gemeinderatszimmer) die Losziehung für die Reihenfolge der vorgeschla-

genen Personen auf den Wahlzetteln statt (§ 16a Abs. 2 Wahl- und Abstimmungsverord-

nung vom 16. November 2016 (WAV, SRSZ 120.111)). Die Losziehung erfolgt durch die 

Gemeindekanzlei und ist öffentlich. 

 

5. Für alle Einzelheiten des Verfahrens gelten die Vorschriften des Wahl- und Abstimmungs-

gesetzes vom 15. Oktober 1970 (WAG, SRSZ 120.100), des TPG sowie der WAV. 

 

6. Die Wahlvorschläge müssen folgenden Anforderungen genügen: 

 

a) Die Wahlvorschläge sind über das Transparenztool zu erfassen und können dann aus-

gedruckt werden. Der Zugang zum Programm findet man unter www.sz.ch/transparenz 

b) Die Wahlvorschläge dürfen nur Namen von wählbaren Personen enthalten (§ 7 Abs. 1 

WAG) und maximal so viele Namen, wie Sitze zu besetzen sind (§ 23a Abs. 3 WAG). 

c) Die zur Wahl vorgeschlagenen Personen müssen mit Name und Vorname, Jahrgang, 

Berufsbezeichnung, Wohnadresse sowie gegebenenfalls mit der Zugehörigkeit zu einer 

Partei oder sonstigen Organisation genau bezeichnet werden (§ 23a Abs. 2 WAG). 

d) Eine vorgeschlagene Person darf für das gleiche Amt nur auf einem Wahlvorschlag vor-

geschlagen werden.  

e) Die Wahlvorschläge müssen von den zur Wahl vorgeschlagenen Personen sowie von 

mindestens fünf Stimmberechtigten unterzeichnet sein und eine Vertreterin oder einen 

Vertreter bezeichnen (§ 23b Abs. 1 Bst. b WAG). Ein Stimmberechtigter darf nur einen 

Wahlvorschlag unterzeichnen (§ 23b Abs. 2 WAG). 

 

7. Gewählt sind im ersten Wahlgang jene vorgeschlagenen Personen, die das absolute Mehr 

erreicht haben (§ 41 Abs. 1 und 2 WAG). Sofern nicht stille Wahl erfolgt (§ 44a WAG), ist 

bei einem allfälligen zweiten Wahlgang gewählt, wer die meisten Stimmen erhalten hat  

(§ 43 Abs. 2 WAG). 

 

Amtsträger, die zur Wiederwahl stehen:  

Amt Amtsdauer AmtsinhaberIn Status 

Gemeindepräsidentin 2 Jahre Luzia Bühner stellt sich zur Wiederwahl 

Säckelmeister 2 Jahre Meinrad Steiner demissioniert 

Gemeinderätin 4 Jahre Martina Steiner demissioniert 

Gemeinderat 4 Jahre Lukas Bisig demissioniert 

Gemeinderat 4 Jahre Dario Käslin stellt sich zur Wiederwahl 

Rechnungsprüfungs- 

kommission 

2 Jahre Werner Steiner 

Andrea Deuber 

Karl Steiner 

demissioniert 

demissioniert 

demissioniert 

Vermittler 4 Jahre Albert Schönbächler stellt sich zur Wiederwahl 

Vermittler Stv.  4 Jahre  Jeannette Schuler Ponte stellt sich zur Wiederwahl 
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Die Urne ist aufgestellt: 
 

Sonntag, 14. April 2024 
Gemeindeverwaltung MZA 

10.00 – 11.00 Uhr 
 
 
Beachten Sie auch die Abstimmungshinweise auf der Rückseite des Stimmrechts-
ausweises. 
 
Briefliche Stimmabgabe per Post oder in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ist ab 
Erhalt der Abstimmungsunterlagen möglich. 
 
Die Stimmrechtsausweise bitte unterzeichnen. Bei fehlender Unterschrift ist die 
Stimmabgabe ungültig! 
 
Der Briefkasten der Gemeindeverwaltung wird am Abstimmungstag um 11.00 Uhr noch-
mals geleert. 
 
 
Alpthal, 4. März 2024 Der Gemeinderat Alpthal 

 


